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Grußwort

des Ltd. Branddirektor

Liebe Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden,

sehr geehrte Freunde und Gönner der Freiwilligen Feuerwehr Oberhausen,

ich freue mich, dass ich noch einmal die Gelegenheit habe, ein Vorwort für dieses Jahrbuch zu schreiben. Es ist
die letzte Gelegenheit, dies als Leiter der Augsburger Feuerwehr zu tun, denn in diesem Jahr werde ich meinen
aktiven Dienst beenden.

26 Jahre lang durfte ich die Geschicke der Berufsfeuerwehr und der Freiwilligen Feuerwehren im Stadtgebiet
leiten. Vieles ist in dieser Zeit passiert und es gab viele Veränderungen. Vor 26 Jahren sah die Feuerwehr nicht
so aus, wie sie die jungen Kameradinnen und Kameraden heute kennen.

Oberhausen war eine der in den siebziger Jahren wiedergegründete Feuerwehr und ich erinnere mich, dass
bereits beim ersten Besuch bei einer Jahreshauptversammlung der damalige Vorstand, Herr Knipfer mich
darauf aufmerksam gemacht hat, dass die Verhältnisse im Gerätehaus nicht optimal seien und es dringend
einer Lösung bedürfe.

Nun, wie Sie alle wissen, haben wir die Lösung gefunden, in Form einer Erweiterung am Standort des
Schulhauses. Kein einfaches Unterfangen, aber gemeinsam mit dem damaligen Schulleiter und heutigen
Bildungsreferenten, Herrn Köhler, haben wir eine gute Lösung gefunden.

Was viele vielleicht nicht mehr wissen, ist, dass die Oberhauser ihr Haus ein paar Jahre früher hätten haben
können, wenn nicht der Feuerwehrtag und eine Idee des Amtsleiters dazwischen gekommen wären. Da zu
dieser Zeit nämlich die Firmen ein hohes Interesse daran hatten, ihre Produkte in der Stadt zu verkaufen, wo das
größte Feuerwehrereignis in Deutschland stattfindet, lag es nahe, im Vorfeld der Veranstaltung möglichst viele
Fahrzeuge undAusrüstung zu kaufen und die Preisvorteile mitzunehmen.
Da die Stadt das zwar grundsätzlich genauso sah, aber kein zusätzliches Geld aufwenden wollte, habe ich die
Kameraden aus Oberhausen überzeugen können, ihren Anbau ein paar Jahre zu verschieben und die bereits
im Haushalt veranschlagten Gelder für Fahrzeugbeschaffungen herzunehmen. Eine Idee, die sich im
Nachhinein als sehr positiv für alle herausgestellt hat, denn wir konnten in den Jahren 1998, 1999 und 2000 in
der Tat gewaltig aufstocken bzw. modernisieren. Und Oberhausen bekam dann wie versprochen sein „neues“
Haus, nur ein bisschen später.

Diese Geschichte zeigt mehre Dinge. Zum einen, dass die Feuerwehren sparsam und betriebswirtschaftlich
denken und sinnvoll mit Steuergeldern umgehen. Dass eine Feuerwehr zum Vorteil aller seine eigenen
Interessen hinten anstellt („Alle für einen, einer für alle“) und dass es zwischen der Berufsfeuerwehr und den
Freiwilligen Feuerwehren immer ein gutes und vertrauensvolles Verhältnis gab.

Für diese gute und fruchtbare Zusammenarbeit zum Wohle der Bürger der Stadt Augsburg möchte ich mich an
dieser Stelle ganz besonders bei ihnen allen bedanken. Es hat mir immer viel Freude bereitet, mit Ihnen
zusammenzuarbeiten.
Für die Zukunft wünsche ich der Feuerwehr Oberhausen, aber auch jedem Einzelnen ganz persönlich, alles
Gute. Kommen Sie immer gesund und wohlbehalten von Einsätzen und Übungen zurück. Augsburg braucht
Sie!

Dipl.-Chem. Frank Habermaier
Leitender Branddirektor
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Grußwort

des Vorsitzenden

Liebe Mitglieder, Kameradinnen und Kameraden,

„Freiwillig für den Dienst am Nächsten“, ist unser Motto. Dieses stellten wir, die Freiwillige Feuerwehr
Oberhausen, auch 2017 tatkräftig mit Einsätzen und Veranstaltungen unter Beweis.
Es ist nicht immer einfach, alles „unter einen Hut“ zu bringen, oft muss hierfür Privates zurückstecken. Auch in
diesem Jahr hielten uns viele Einsätze in Atem. Dazu kommt, dass wir uns in unseren Stadtteilen bei vielen
Veranstaltungen und Festen präsentieren und engagieren.
Dies alles ist nur möglich mit einer schlagkräftigen und gut eingespielten Truppe.
Die Freiwillige Feuerwehr Oberhausen ist so eine Truppe und ich bin stolz dieser Gemeinschaft anzugehören.

Danken möchte ich allen Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Oberhausen, ob aktiv oder passiv, als
Helfer, Ausbilder oder in der Vorstandschaft, für ihren Einsatz bei uns.

Ich wünsche, dass wir im nächsten Jahr von allen Einsätzen unfallfrei und gesund zurückkommen.
Wir werden auch 2018 für die Bürger der Stadt Augsburg, insbesondere in den Stadtteilen Oberhausen und
Bärenkeller, wieder unser Bestes geben.

Werden auch Sie Teil dieser tollen Truppe. Wir suchen Frauen und Männer zur Verstärkung in der aktiven
Mannschaft oder als passives Mitglied, Jugendliche und Kinder. Über Ihr Interesse an unserer Freiwilligen
Feuerwehr Oberhausen würden wir uns sehr freuen.

Ich grüße Sie mit unserem Leitspruch „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr.“

Rainer Mayer
1. Vorstand Ihr Fachbetrieb

für alle

Gartengeräte

Eduard Ruf GmbH ∙ Wirsungstraße 13 ∙ 86154 Augsburg

Rasen • Umwelt • Forst

M O T O R G E R Ä T E

Telefon (08 21) 41 27 21

Telefax (08 21) 41 49 87

info@motoruf.de

www.motoruf.de

Seit über 45 Jahren bietet unsere
Meisterwerkstätte Verkauf und Service
für Geräte rund um Haus und Garten.

• STIHL-Geräte,
Sägeketten - Schärfdienst für alle Fabrikate.

• Reparatur und Verkauf von Rasenmähern,
Traktoren, Spindelmähern, Hacken und Fräsen,
Motorsägen, Vertikutierern, Heckenscheren,
Hochdruckreinigern, Kehrmaschinen,
Freischneidern, Wasserpumpen,
Generatoren, Häckslern, ...

• STIHL-Geräte,
Sägeketten - Schärfdienst für alle Fabrikate.

• Reparatur und Verkauf von Rasenmähern,
Traktoren, Spindelmähern, Hacken und Fräsen,
Motorsägen, Vertikutierern, Heckenscheren,
Kehrmaschinen, Freischneidern, Generatoren,
Häckslern, ...
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Liebe Kameradinnen und Kameraden, werte Leserinnen und Leser,

das nun zurückliegende Jahr 2017 war wieder ein sehr ereignisreiches und anspruchsvolles.

Neben unseren üblichen Veranstaltungen des Vereins, bei denen natürlich immer die Schlagkraft unserer
aktiven Mannschaft gefragt ist, war dieses Mal im September auch wieder ein Tag der offenen Tür der
Feuerwehr Augsburg zu stemmen. Daneben war eine Vielzahl an Einsätzen abzuarbeiten. In diesem Jahr
wurden wir zu 151 Einsätzen alarmiert, was für die Freiwillige Feuerwehr Oberhausen einen Rekord darstellt.
Noch nie in unserer Geschichte wurden wir zu so vielen Einsätzen gerufen.

Ein besonders einsatzreicher Tag war der 14. Oktober. Ja Sie lesen richtig: An diesem Tag war auch unser
Weinfest. Los ging es, noch bevor unser Fest begonnen hatte, um 15:15 Uhr. Wir wurden zur Unterstützung der
Berufsfeuerwehr in die Firnhaberau alarmiert. Gemeldet war ein Kellerbrand in einer Gaststätte. Vor Ort stellte
sich das Ganze als Undichtigkeit am Kamin heraus, somit konnten wir wieder zeitnah einrücken. Um 16:33 Uhr,
alle waren schon in den Startlöchern für das Weinfest, wurden wir erneut alarmiert. Erste Infos auf dem
Einsatzfax und Berichte von Kameraden, die auf dem Weg zum Gerätehaus an dem Brandort vorbeikamen
verhießen nichts Gutes. Vor Ort fanden wir eine starke Rauchentwicklung und Knistergeräusche aus einem
halboffenen Gebäude eines Schrottplatzes vor. Bei den weiteren Löschmaßnahmen wurde leider einer unserer
an dem Einsatz beteiligten Kameraden durch eine schlagartige Entzündung von Metallstaub am Beim verletzt
und musste zur weiteren Untersuchung in die Notaufnahme des Klinikums verbracht werden. Zum Glück konnte
er diese schon am selben Abend wieder verlassen. Dies zeigt uns, dass unsere Tätigkeit trotz guter Ausbildung
undAusrüstung stets eine gefährliche bleibt. Nachdem dieser Einsatz abgearbeitet war und wir unser Fahrzeug
wieder einsatzbereit hatten, konnten wir dann noch etwas an unserem Fest teilnehmen und die Kameraden
beim Festbetrieb unterstützen, jedoch nicht sehr lange. Um 21:13 Uhr wurden wir zu einer Brandmeldeanlage in
einem Industriebetrieb alarmiert. Vor Ort stellte sich heraus, dass es sich um eine ausgelöste CO² Löschanlage
handelte. Nach ausgiebiger Erkundung und Belüftung konnten wir die Einsatzstelle dem Betreiber übergeben
und endgültig wieder zu unserem Fest zurückkehren.

Dies zeigt gut, wie stressig oft der Feuerwehralltag sein kann und dass Improvisation eine unserer größten
Stärken ist. Denn obwohl wir dies alles abgearbeitet haben, war es durch den unermüdlichen Einsatz der im
Gerätehaus verbliebenen Kameraden, einiger fördernder Mitglieder und Familienangehöriger unserer
Kameraden möglich unser Weinfest gut über die Bühne zu bringen.

Nun ist es Zeit danke zu sagen. Zuerst einmal natürlich bei meiner aktiven Mannschaft. Ohne ihr Engagement
wären unsere Aufgaben, egal ob bei Veranstaltungen aber ganz besonders bei vielen, oft sehr belastenden
Einsätzen nicht zu stemmen. Mein Dank gilt aber auch unseren Familien, die oft auf einen geliebten Menschen
in ihrer Mitte verzichten müssen. Daneben darf ich aber auch der Berufsfeuerwehr und den Freiwilligen
Feuerwehren der StadtAugsburg für die gute und konstruktive Zusammenarbeit danken.

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr.

Florian Geiger
Kommandant

Bericht

des Kommandanten
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Einsatzentwicklung

Brand Tech. Hilfe sonstige Alarmierungen

Die Klassifizierung unserer Einsätze erfolgt auf Grundlage der nachstehenden Einsatzstichworte.

Brand 1: Brand Freifläche, Gebüsch, Unrat, Mülltonne, Kleinbrand
Brand 2: Brand Lagerplatz oder Bau-/Wohncontainer, Gartenlaubenbrand, Kaminbrand, ausgedehnter

Wiesenbrand, Brand PKW, Brand LKW innerorts
Brand 3: Brand Wohngebäude einfacher oder mittlerer Höhe, Brand Stall oder Wirtschaftsgebäude,

Dachstuhl-, oder Kellerbrand, Dehnfugenbrand, Brand Lkw außerorts, Brand auf Autobahn,
unklare Rauchentwicklung, mittlerer Flüssigkeitsbrand, Verpuffung

Brand 4: Großbrand: Brand Hochhaus, Tiefgarage, Brand Industrieanlage, Versammlungsstätte, Hotel,
Schule, Kindergarten, Altenheim, Krankenhaus, JVA, Bauernhof, große Stallung, Tierzucht,
großer Flüssigkeitsbrand, Tankstelle, Tankwagen oder Gastank

Zukunft

Unsere Einsatzzahlen
entwickeln sich stetig
nach oben. Alle 10
Jahre erhöht sich der
Wert um ca. 70%.

Wenn sich diese Ent-
wicklung so fortsetzt,
stehen wir vor sehr
großen Herausforde-
rungen..
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13 St - 12% 20 St - 13%
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Einsatzarten

Brand 1 Brand 2 Brand 3 Brand 4 Tech.Hilfe Unwetter
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42 Aktive

15 Jugend

19 Kinder

Zugänge Abgänge

155 Passive/Fördernde

2

0

4

2 Ehrenmitglieder

0

6

2 6

4 2

5 3

Personalentwicklung

Weiterhin...

...hat die aktive Mannschaft über 40
Mitglieder. Im Hinblick auf die
gestiegenen Einsatzzahlen mildert
dies die Einzelbelastung. Sollten die
Einsatzzahlen aber weiter steigen,
werden weitere Aktive benötigt um die
individuelle Belastung weiterhin auf
einem akzeptablen Niveau zu halten.

Vorstände und Kommandanten sind
deshalb ständig gefordert, zusätzliche
Feuerwehrmänner und -frauen zu
finden.

Auch Kinder, Jugendliche und
fördernde Mitglieder sind gerne
willkommen.

Personalwanderungen
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im Oberhauser Bahnhof
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J Fugend euer

Ein ausführlicher Bericht zur 24-Stunden-Übung – 28.07.-29.07.2017

Am Freitagabend gegen 18.00 Uhr betraten 14 Jugendliche mit Schlafsack im Gebäck das Feuerwehrgerätehaus, um

ihren 24-Stunden-Dienst anzutreten. Sie sollen Einblicke in die Arbeit und spätere Einsatzdienste der Feuerwehr

erhalten.

Kaum eine Stunde nach dem Einzug ins Gerätehaus kam der ersteAlarm und die Vorbereitungen für dasAbendessen

wurden unterbrochen.An einem Schrottplatz hatte sich Unrat entzündet und meterhohe Flammen verursacht. Schnell

wurden die Löschfahrzeuge besetzt und dieAufgaben innerhalb der Mannschaft verteilt.Am Einsatzort angekommen

wurde sogleich der Löschwasseraufbau vorgenommen und das Feuer bald darauf unter Kontrolle gebracht.

Nachdem das Fahrzeug wieder einsatzklar gemacht wurde, konnten die selbstgefertigten Pizzen endlich in den Ofen

geschoben werden. Der restliche Abend stand zur freien Verfügung, aber als es sich die Jugend gerade bei einem

Film gemütlich machte, wurde sie erneut zu einem Einsatz gerufen. Dieses Mal zu einer ausgelösten

Brandmeldeanlage: „BMA – Brand Schule", so das Alarmstichwort. Die Erkundung des Schulgeländes durch den

Gruppenführer ergab keine Feststellung. Es handelte sich um einen Fehlalarm. Die Mannschaft rückte wieder ein und

wurde noch auf der Fahrt bereits zum nächsten Einsatz über Funk alarmiert.

Ein Radfahrer war von einem PKW erfasst worden. Die Jugend hatte unter anderem die Aufgabe, den sichtlich unter

Schock stehenden Fahrer zu betreuen, die Unfallstelle auszuleuchten, den Verkehr umzuleiten und natürlich den

schwerverletzten Radfahrer bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes medizinisch zu versorgen. Nachdem der

Patient vom Rettungsdienst zur Weiterversorgung abtransportiert worden war, musste die Unfallstelle noch gereinigt

und die Straße wieder freigegeben werden. Zurück im Gerätehaus, hatten die Jugendlichen sichtlich Erholung nötig

und so beschlossen wir die Nachtruhe einzuläuten. Gar nicht so einfach, wenn man befürchtet, der nächste Alarm

könnte gleich wieder losgehen.Aber das gehört nun mal zum echten Feuerwehrleben dazu.

…Fortsetzung auf der nächsten Seite
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W Oehr berhausen

WO?

Freiwillige Feuerwehr Oberhausen
Kapellenstraße 20
86154 Augsburg

Wann?

freitags 18 – 20 Uhr

Kontakt

Maria Kaiser – Jugendwart
mail: Jugendwart@ff-oberhausen.de
Tel: 0821 / 324 37016

Termine und weitere Informationen
www.ff-oberhausen.de

DU bist Feuer und Flamme
DU suchst eine sinnvolle Freizeitaktivität
DU packst gerne mit an
DU bist zwischen 12  und 18 Jahre alt

Dann komm vorbei!
Wir zeigen Dir, was wir können
und wer wir sind, und wenn Du willst,
machst Du einfach mit…

Das erwartet dich

Feuerwehrwissen
Spaß und Spannung
Kameradschaft
Sport und Action
Freizeitaktivitäten
Wettbewerbe
und vieles mehr!

Cool heißes ?genug für ein Hobby

Retten      Löschen      Bergen      Schützen
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…Fortsetzung: Ein ausführlicher Bericht zur 24-Stunden-Übung – 28.07.-29.07.2017

Morgens um 7.00 Uhr schrillte, nach einer sehr kurzen Nacht, zum 4tenMal die Alarmglocke: Die Brand-
meldeanlage einer naheliegenden Bäckerei hatte ausgelöst. Beim Eintreffen an der Einsatzstelle konnte jedoch
Entwarnung gegeben werden. Es handelte sich um aufsteigenden Wasserdampf aus einem Backautomaten. Die
Gelegenheit haben wir natürlich gleich genutzt und uns fürs Frühstück mit frischen Brezen und Semmeln
eingedeckt.

Nach dem Frühstück stand Dienstsport auf dem Schichtplan, doch nur von kurzer Dauer. Der nächste Einsatz
ließ nicht lange auf sich warten. An einer Wendeplatte hinterließ ein LKW eine meterlange Ölspur, die es zu
beseitigen galt. Wieder wurde erstmal die Straße zum Eigenschutz gesichert und kiloweise Ölbindemittel
gestreut. Mit tatkräftigen Jugendlichen war die Ölspur aber bald beseitigt.

Nach einer kurzen Verschnaufpause im Gerätehaus folgte schon der nächste Punkt auf der Tagesordnung. Aus-
und Weiterbildung sind wichtige Elemente der Feuerwehr, um das Wissen stets auf dem neuesten Stand zu
halten. An diesem Morgen wurde das Thema „Wasserentnahme aus offenem Gewässer“ in Theorie und Praxis
durchgenommen.

Bei unserer wohlverdienten Mittagspause wurde die aktive Mannschaft zu einem realen Einsatz alarmiert und die
Jugendübung musste erstmal unterbrochen werden. Für die Jugendlichen selbst war dies eine willkommene
Abwechslung – zum einen konnten sie die Schnelligkeit der routinierten Mannschaft bestaunen und zum anderen
ihre Pasta Bolognese in aller Ruhe verzehren.

Gegen 14.00 Uhr wurden wir zu einem Brandeinsatz gerufen. Bei einer Grillparty eskalierte die Situation.
Mehrere Brandverletzte mussten versorgt, vermisste Personen aufgefunden und in Sicherheit gebracht,
Menschen über eine Leiter vom Dach gerettet und mehrere Brandherde gelöscht werden. Nach dem Eintreffen
des Rettungsdienstes konnten die Verletzen an die Sanitäter übergeben werden. Anschließend wurde die
Einsatzbereitschaft wiederhergestellt.

Kurz vor Schichtwechsel wurde die Jugendfeuerwehr zu einem letzten Einsatz alarmiert. Ein Rottweiler hatte sich
im Gebüsch verfangen und musste aus seiner misslichen Lage befreit werden. Auch diesen Einsatz meisterten
unsere Feuerwehranwärter mit Bravur und übergaben den eingeschüchterten Vierbeiner seinem Besitzer.

Für die Jugendfeuerwehrler war es ein harter Tag, der ihnen viel abverlangte.Aber es hatte sich gelohnt!Aktionen
wie diese steigern spürbar die Motivation und den Zusammenhalt. Die Jugendgruppe nahm vollzählig an der 24-
Stunden-Übung teil. Es war für alle Beteiligten ein interessanter und lehrreicher Tag, welcher sicherlich bald
wieder auf dem Unterrichtsplan zu finden sein wird.

Zum Schluss möchten wir uns ganz herzlich bei unserer Jugend bedanken, die in den 24 Stunden mit Spaß und
Freude ihr Wissen unter Beweis stellte. Den Kollegen der Johanniter Unfall-Hilfe ein herzliches Dankeschön für
die einsatzrealistische Darstellung der Szenarien und Unterstützung auf der Rettungsdienstebene. Ein ganz
besonderer Dank gilt unseren beiden Kommandanten und den aktiven Kameraden für die Organisation,
Vorbereitung und Durchführung dieser gelungenen Übung – ohne euch wäre es in dieser Form nicht zu stemmen
gewesen!

Nachdem wir unsere Jugend in den wohlverdienten Feierabend entlassen hatten, wurden die Aktiven zu zwei
weiteren Echteinsätzen alarmiert. So ging der Tag auch für uns Ausbilder nach einer 42- Stunden andauernden
Arbeits,- Übungs- und Einsatzschicht endlich dem Ende zu. Um 4.00 Uhr am Sonntagmorgen verabschiedeten
auch wir uns in den Feierabend – bis zum nächsten Einsatz - Denn nach dem Einsatz ist vor dem Einsatz!

Maria Kaiser
Jugendwartin
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Erste-Hilfe-Tag der JugendfeuerwehrenAugsburg – 11.11.2017
Um unsere Jugendlichen auf spätere Erste-Hilfe-
Einsätze vorzubereiten, organisierten die sieben
Freiwilligen Jugendfeuerwehren einen ganz
besonderen Tag. In den Hallen der Berufs-
feuerwehr Augsburg wurden realitätsnahe
Einsatzszenarien an insgesamt sechs Stationen in
Theorie und Praxis geübt. An Station 1 konnte die
patientengerechte Rettung aus einem verun-
glückten PKW geübt werden. In einer kurzen
Theorie-Einheit wurden die möglichen Verletz-
ungen sowie der Eigenschutz angesprochen und
anschließend die Betreuung und die Rettung
geübt. Weiter ging es mit einem Massenanfall von
Verletzten bei einem Busunfall. Dabei ging es vor
allem darum blutende Wunden fachgerecht zu
verbinden und verletze Mimen zu betreuen. An
Station 3 wurde die Herz-Lungen-Wiederbelebung
und das Bedienen eines Defibrillators vertieft.
Nach einer Stärkung in der Kantine ging es am
Nachmittag weiter mit der Rettung einer Person
aus Höhen und Tiefen, in unserem Fall, einem
verunglückten Mechaniker aus einer Grube. Im
Vordergrund stand hier die Anwendung eines
Schleiftragekorbes. An zwei weiteren Stationen
ging es um die Erkrankungen Schlaganfall sowie
Herzinfarkt. Das Auffinden der Person, Erkennen
der Symptome, Absetzen eines Notrufs, aber auch
die Ursachen und vorbeugende Maßnahmen
wurden besprochen und anschließend anhand von
Fallbeispielen geübt. Am späten Nachmittag
endete der erfolgreiche und mit Wissen
vollgepackte Ausbildungstag mit der Überreichung
einer Urkunde. Zur Erinnerung erhielt jeder
Teilnehmer einenAmbu-Life-Key, ein Beatmungstuch in Form eines Schlüsselanhängers.
Ein großer Dank geht an dieser Stelle an unsere engagierten Mitglieder der aktiven Mannschaft, die
als Ausbilder oder Mimen die Station „Patientengerechte Rettung aus einem PKW“ organisiert und
betreut haben.

16



ehr berhausen

Wissenstest 2017 – 24.11.2017

Die Vermittlung des feuerwehrtechnischen Wissens bildet einen der Schwerpunkte in der
Jugendfeuerwehrarbeit. Unser Ziel ist, das Interesse und die Freude der Feuerwehranwärter am Dienst
in der Feuerwehr zu fördern, um dadurch eine dauerhafte Bindung zur Feuerwehr zu erreichen. Der
Wissenstest ist ein attraktives Instrument um die Motivation zu erhalten und das vermittelte Wissen zu
überprüfen. Der diesjährige Wissenstest behandelte die Themen „Unfallverhütung in der
Jugendfeuerwehr“ sowie „Persönliche Schutzausrüstung und Dienstbekleidung“. Die Prüfung selbst
besteht aus einem theoretischen Teil sowie praktischen Übungen und steigert sich je nach
abzulegender Stufe im Niveau. Wir gratulieren unseren Jugendlichen zur erfolgreich abgelegten
Prüfung in den Stufen Bronze(10x), Silber (2x) und Gold (3x).

WeitereAktivitäten unserer Jugendgruppe 2017

Info- und Crépesstand am Kirschblütenfest in Oberhausen
Maifeier mit Infostand und Fahrzeugvorführung im Bärenkeller
GemeinsameAktionen der sieben Jugendfeuerwehren ausAugsburg
Plärrerumzug mit anschließender Einkehr in die Sternd´lAlm und Fahrgeschäfte
Infostand Marktsonntag in Oberhausen
Tag der offenen Tür in der BerufsfeuerwehrAugsburg
Crépesstand amAdventsmarkt am Helmut- Haller-Platz
Jahresabschlussfeier
Insgesamt 72Ausbildungs- und Übungsstunden
30 Stunden Freizeitaktivitäten wie Eis essen, Plärrer, Wasserschlachten…

17
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Ein fester Bestandteil der Freiwilligen Feuerwehr Oberhausen ist die Kinderfeuerwehr „Oberhauser
Zwergenlöscher“. Seit diesem Jahr sind Kinderfeuerwehren auch im Bayerischen Feuerwehrgesetz
vertreten und nicht mehr nur „Vereinssache“. Geändert hat sich dadurch nichts, aber es ist gut zu wissen,
dass das Land nun auch hinter den Kinderfeuerwehren steht.

Was haben die Zwergenlöscher 2017 alles gelernt und unternommen:
Anfang des Jahres haben wir den Kindern gezeigt, wie schnell ein Weihnachtsbaum Feuer fangen kann. Die
Schätzungen der Kinder gingen von 1 Minute bis zu 5 Minuten bis er im Vollbrand steht. Tatsächlich dauerte
es nur 13 Sekunden.

Neben der Brandschutzerziehung, Gerätekunde, Knoten und Stiche haben unsere Zwergenlöscher, wieder
eine Auffrischung in der Ersten Hilfe erhalten. Die meisten können nun richtig einen Fingerkuppenverband
und einen Druckverband anlegen.Auch die stabile Seitenlage wurde wiederholt.

Aus der Übung „Hydranten“ entwickelte sich mit großem Engagement aller Beteiligten eine richtig schöne
Wasserschlacht zur Freude aller Eltern, die ihre Kinder wieder abholten.

Ansonsten haben wir 2017 viele Ausflüge unternommen, zum einen die Besichtigung der Haupt-
feuerwehrwache an der Berliner Allee, Besuch des Augsburger Zoos, der obligatorische Plärrerumzug.
Auch beim Hundebadetag im Familienbad haben wir vorbeigeschaut und die Rettungshundestaffel des
Roten Kreuzes besucht.

Bei den Rettungshunden durften sich die Kinder im Wald verstecken und wurden von den
Flächensuchhunden wieder aufgespürt.Alle Kinder wurden wieder gefunden und hatten einen großen Spaß
mit den Hunden und ihren Betreuern.

Wir Betreuer, die sehr gern und mit „Herzblut“ in unserer Freizeit alles organisieren und beaufsichtigen, und
natürlich auch alle „Zwergenlöscher“, welche mit Eifer und Lernwillen dabei sind, freuen sich auf ein neues
und erfolgreiches Jahr 2018 und natürlich auch auf „neue Zwergenlöscher“.

Sabine Lehner-Mayer
Leitung Kinderfeuerwehr

Oberhauser
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Verein
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Fehlerteufel
Leider hat sich im letzten Jahr bei der Auswertung der langjährigen Mitgliedschaften der

Fehlerteufel eingeschlichen. Versehentlich wurden im Jahrbuch 2017 die runden Mit-
gliedschaften von 2017 angegeben. Nachfolgend die neuen Listen für 2016 und 2017.

{ Johann Essenfelder 20
{ 20Reiner Faber
{ Michael Fleschhut 20
{ Rüdiger Pauli 20
{ Christian Sieber 20
{ Paul Vella 20
{ Claudia Weilhammer 20
{ Hannelore Weissenbach 20
{ Birgit Kart 15
{ Robert Neuner 15
{ Stefan Pfitzmaier 15

Für langjährige Mitgliedschaft in 2017
bedanken wir uns bei:

{ Willi Lindauer 40
{ 35Rosa Layer
{ Gertrud Lehmann 35
{ Marianne Pauli 35
{ Harald Strakos 35
{ Bernhart Wagner 35
{ Sven Erik Gommert 30
{ Mathias Kuntzer 30
{ Richard Rummel 30
{ Markus Leypold 25
{ Rainer Mayer 25

{ Franz Mairock 25
{ Christoph Steindl 25
{ Gerhard Walz 25
{ Peter Böhrer 20
{ Siegfried Friedrich 20
{ Andrea Hiendlmeyer 20
{ Karl Hiendlmeyer 20
{ Daniela Pfluger 20
{ Matthias Sing 20
{ Thomas Weishaupt 20
{ Matthias Adler 15
{ Christian Knöferl 15
{ Rudolf Schattenkirchner 15
{ Maria Schattenkirchner 15
{ Ralf Werner Timm 15

Für langjährige Mitgliedschaft in 2016
bedanken wir uns bei:

{ Peter Felber 40
{ 40Theo Gandenheimer
{ Max Gaulocher 40
{ Heinrich Häckl 40
{ Hermann Heiss 40
{ Johanniter-Unfall- Hilfe 40
{ Bernd Kränzle 40
{ Bernhard Lippert 40
{ Johannes Pflügel 40
{ Michael Schrall 40
{ Konrad Sing 40
{ Susanne Scharpf 35
{ Xaver Egger 30
{ Michael Herr 30
{ Irmgard Lenzgeiger 25

Fachbetrieb für Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik ö Bauspenglerei

Hirblinger Str. 135 ö 86156 Augsburg

Telefon: (0821) 999879 0 ö Fax: (0821) 999879 19

E-Mail: info@stoeffelmeir.de ö Internet: www.stoeffelmeir.de
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q ich möchte der FF Oberhausen als aktives Mitglied beitreten.JA
Bitte setzen Sie sich mit mir unter der nachfolgenden Adresse in Verbindung.

q ich möchte der FF Oberhausen als förderndes Mitglied beitreten. (Jahresbeitrag 15,00€)JA
Bitte setzen Sie sich mit mir unter der nachfolgenden Adresse in Verbindung.

q ich bin bereit, die FF Oberhausen durch eine einmalige Spende/Sachspende zuJA
unterstützen.
Bitte setzen Sie sich mit mir unter der nachfolgenden Adresse in Verbindung.

Name:_____________________________ Vorname:______________________________

Adresse:____________________________________________________________________

Alter:______________________________ E-Mail:________________________________

Telefon:____________________________ Mobil:_________________________________

__________________________________ ______________________________________

"

"

"

"
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"

"

"

"

An die
Freiwillige Feuerwehr Oberhausen
Kapellenstraße 20
86154 Augsburg



{ Heidi Maiershofer 60
{ Ernst Marienfeld 60
{ Johannes Pflügel 60
{ Richard Rummel 60
{ Michael Schrall 60
{ Gabriele Stark 60
{ WolfgangAbbt 55
{ Arthur Baumgartner 55
{ Ernst Herbst 55
{ Harald Köpf 55
{ Holger Seitz 55
{ Ralf Werner Timm 55
{ Martina Weißbacher 55
{ Thomas Mayer 50
{ Sandra Rummelhagen 50
{ Sandra Wiedemann 50

Wir gratulieren unseren Mitgliedern zu
runden Geburtstagen in 2017:

{ Rudolf Götz 80
{ Erwin Killer 80
{ Bernd Kränzle 75
{ Erika Lehner 75
{ Manfred Straub 75
{ Josefa Wiedemann 75
{ ChristlAubele 70
{ Siegfried sen. Friedrich 70
{ Robert Klug 70
{ 70Bernhart Wagner
{ Gerhard Walz 70
{ Günther Geiger 65
{ Aloisia Herb 65
{ Karl-Heinz Laase 65
{ Sieglinde Stötter 65
{ MarianneAdler 60
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Freunde und Gönner

Um die Arbeit der Feuerwehr Oberhausen entsprechend fördern zu können, ist der Verein auf
Spenden angewiesen. Die Firmen und Familien

haben uns auch im vergangenen Jahr auf besondere Weise unterstützt.

An dieser Stelle möchten wir uns auch bei allen ungenannten Förderern bedanken, welche uns mit
Geld- und Sachspenden oder durch persönliches Engagement unterstützt haben.

Wenn auch Sie uns unterstützen wollen, wenden Sie sich bitte an unseren Vorstand. Als
gemeinnütziger Verein stellen wir Ihnen selbstverständlich eine Spendenbescheinigung aus.

l Lidel GmbH u. Co. KG
l Heinz Schmid Schreinerei- und Innenausbau
l Infrabau GmbH Ges. für schlüsselfertiges Bauen
l W. Braun GmbH u. Co. KG Metallrecycling
l Raumausst. Martin Geißler
l VR-Bank Handels- u. Gewerbebank eG
l H. Weissenhorn & Cie. GmbH
l Stadtsparkasse Augsburg
l Maria Keckeisen
l Eduard Ruf GmbH

Wir bedanken uns bei allen Inserenten,
die wesentlich zum Erscheinen dieser Broschüre beigetragen

haben.
Liebe Leser,

natürlich möchten unsere Anzeigenkunden feststellen, dass
ihre Werbung erfolgreich ist, bitte beziehen Sie sich bei
Einkäufen, Aufträgen oder der Inanspruchnahme von

Dienstleistungen ggf. auf das Inserat der jeweiligen Firma.
Danke!

Freiwillige Feuerwehr Oberhausen
Stadt Augsburg e. v.

Totengedenken
Wir gedenken aller unserer verstorbenen

Kameraden, Freunde und Gönner,
besonders derer, die 2017 von uns

gegangen sind.

Wir werden Euch stets ein ehrenvolles Andenken
bewahren.

Termine 2018:
| Kirschblütenfest

27. - 28. April 2018

| Tag der offenen Tür
17. Juni 2018

| Plärrerumzug
25. August 2018

| Marktsonntag in Oberhausen
02. September 2018

| Weinfest
13. Oktober 2018

| Oberhauser Advent
1. - 2. Dezember 2018
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l AKS GbR
l Gemex Hygiene und Vorratsschutz GmbH
l Mayer & Sohn e.K.
l Labor Schottdorf MVZ GmbH
l Stöffelmeir GmbH
l Modehaus Jung
l Gärtnerei Pfalzgraf
l Roland Stark
l Richard Ernst Rummel
l sowie namentlich nicht bekannte Personen.



Endlich war es soweit. Der diesjährige Aktivenausflug stand wieder einmal auf dem Plan. Diesmal
sollte uns die Reise in das Land des Kaiserschmarrn und der Fiaker führen, auch besser bekannt als
Österreich. Und für alle interessierten Leser, es ging, um es ganz genau zu präzisieren, in die Exlau,
einige Kilometer hinter der deutschen Grenze bei Passau. Wer die genaue Kilometerangabe erfahren
will, möge die moderne Technik bemühen.

Aber nun zum eigentlichen Ausflug. Abfahrt war wie auch schon bei den vorherigen Ausflügen am
Samstagmorgen vom Gerätehaus mit dem Bus. Während der Fahrt mutierten einige zu wahren
Kellergeisterjägermeistern. Nach einigen Zwischenstopps erreichten wir schließlich am Nachmittag
unseren Bestimmungsort. Dort angekommen wurden erstmal die Zimmer bezogen, entweder
Einzelzimmer oder Schlafsaal. Anschließend wurde uns eine kleine Brotzeit gereicht. Frisch gestärkt
konnten wir nun unsere Flussschifffahrtsrundfahrt auf einem dieser Wikingerwasserstrassen-
fortbewegungsmittel beginnen. Unterwegs wurden wir mit allerlei Infos rund um die Donau in diesem
Bereich versorgt, nahmen erfolgreich an der österreichischen Version von „Wer wird Millionär“ teil und
mussten dann, als auch noch der Motor ausgefallen war, selber ans Ruder. Natürlich kam der Spaß auf
der Überfahrt nicht zu kurz und auch für das leibliche und optische Wohl wurde zu jeder Zeit gesorgt.
Nach erfolgreicher Rückkehr an Land und ohne Verlust an Mann oder Frau oder Material mussten jetzt
verschiedene olympisch-wikingerische Spiele gemeistert werden. Zum ersten Mal in der Geschichte
wurden die FFO in 2 Lager gespalten und es entwickelte sich tatsächlich eine Rivalität und der
Sportsgeist wurde in uns geweckt. Beim Bogenschießen, Schleuderball und Hufeisenwerfen traten wir
gegen einander an. Entsprechende Punkte wurde verteilt oder auch nicht. Nur komisch, das beim
Hufeisenwerfen, wenn bei 3 Versuchen je nach Wurfziel 5 oder 10 Punkte zu erreichen waren, die
Frage auftauchte, ob das jetzt 70 Punkte einzeln oder zusammen waren. Mehr sei an dieser Stelle
nicht weiter verraten. Schlussendlich stand dann eine Siegermannschaft inklusive Gruppenführer
pardon Gruppensieger fest. Und wie heißt es doch so schön: „Dabei sein ist alles“.

Nach den Spielen kommt bekanntlich das Brot, dargereicht in Form von Semmelknödeln als Beilage
zu Schweinebraten und Rippchen. Kartoffelknödel und Kraut standen ebenfalls noch zurAuswahl. Die
Menge der Speisen war allerdings etwas sehr knapp kalkuliert, aber zumindest musste keine oder
keiner verhungern. Den Abend haben wir in geselliger Runde bei Bier und anderen alkoholischen
Frischmachern ausklingen lassen. Dazu gab es noch jede Menge Tanz und Musik. Es wurde auch
Freundschaft mit einer örtlichen Feuerwehr und einer sehr charmanten Bedienung geschlossen.
Irgendwann kam dann doch die Zeit der Nachtruhe und jeder von uns begab sich in sein zugeteiltes
oder ausgewähltes Bett. Bei einer einzelnen Person konnte im Laufe des Abends auch das Problem
der fehlenden Schlafhose gelöst werden und Einhörner gibt es in Österreich wirklich. Mitten in der
Nacht wurden wir, also die Kameradinnen/Kameraden im Schlafsaal unsanft geweckt. Die genaue
Erläuterung muss leider aus Datenschutzgründen entfallen. Zu früher Stunden wurden wir dann
erneut geweckt. Für die diesmalige Ursache trägt der Autor dieses Beitrages die volle Verantwortung.
Und wenn man dann schon mal wach ist, kann man gleich zum Frühstück übergehen. Nach einer
kurzen Wartezeit gab es den ersten Kaffee sowie das dazugehörige Frühstück.Als alle abgefüttert und
das Gepäck wieder im Bus verstaut war, ging es dann wieder zurück Richtung Heimat mit geplantem
Stopp und Mittagessen in Passau. Hier angekommen, bekamen wir erstmal eine kostenlose
Stadtführung durch das wohl schönste Gewerbegebiet der Donaugrenzstadt. Zur Erleichterung aller
konnte die gastliche Stätte doch noch gefunden werden und das Mittagessen und der Tag waren
gerettet. Der Rückweg zum Bus war zum Trost aller relativ kurz. Die Rückfahrt verlief ohne
nennenswerte Ereignisse, abgesehen von einer kurzen Haltepause.
Wieder in Augsburg angekommen, wurde noch kurz rekapituliert und der obligatorische Einsatz nach
einemAktivenausflug durfte dann auch nicht fehlen.

Aktivenausflug 2017Aktivenausflug 2017
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86156 Augsburg,
Oberer Schleisweg 20

Öffnungszeiten: 10:30 – 23:00 Uhr

Warme Küche:
11:00 – 14:00 Uhr und 17:00 – 22:00
Uhr

Montag Ruhetag
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